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Seit 10 Jahre findet 1 x täglich eine  prophylaktische Desinfektion der 
Babywickelräume am Flughafen Frankfurt/Main durch Eigenpersonal der 
Fraport AG statt.

1993 = 4 Mitarbeiter (Terminal 1, 25 Räume)
1994 = 5 Mitarbeiter (35,1 Mio. Passagiere, Terminal 1 und 2,   

39 Räume)                   
2005 = 6 Mitarbeiter (51,1 Mio. Passagiere, Terminal 1 und 2,   

40 Räume)

Die Mitarbeiter erhalten jeweils abhängig von Ihren Fähigkeiten und 
Kenntnissen eine Ausbildung als Desinfekteur oder Hilfsdesinfekteur.

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt/Main

Historie
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Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling

Mitarbeiter:

Ausgebildet für diese Desinfektionsmassnahmen werden 
vorwiegend leistungsgeminderte oder -gewandelte Fraport 
Mitarbeiter.

• Ausführung - Frühschicht im Schichtplan - 365 Tage im Jahr

• 3 Schichten je 2 Mitarbeiter
• 3 Desinfekteure
• 3 Hilfsdesinfekteure

• 1 Desinfekteur, als fachtechnischer Vorgesetzter vor Ort
• Administrative Führung und Einsatz der Mitarbeiter durch die 

Leitung des Fraport Gebäudereinigungsmanagement
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Anzahl der betreuten Räume

Betreut werden zur Zeit 40 Babywickelräume, im Bestand der 
Fraport AG

Terminal 1 = 27 Babywickelräume

Terminal 2 = 13 Babywickelräume

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling
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Ausstattung

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling
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Prophylaktische Flächendesinfektion der Babywickelräume im 
Nasswisch- Scheuerverfahren

• Wickeltische, Waschbecken, Armaturen, Seifen-, Handtuchspender: 
• mittels einem alkoholischen Flächendesinfektionsmittel  - Meliseptol
• Kontrolle, Leeren und Desinfektion der Tretabfalleimer 

• Wände im Bereich der Wickeltische bis ca. ½ m über der Tischfläche 
• mit einem Flächendesinfektionsmittel  - Hexaquart S -, auf Basis 

quaternärer Ammoniumverbindungen, 3% Lösung

• Raum verschliessen (Einwirkzeit 25-30 Minuten)
• Dekontamination der Wandfläche
• Überprüfung ob ausreichend gelüftet
• Dokumentation / Unterschrift auf Kontrollbeleg
• Öffnen des Raumes

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling
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Reinigung der Räume durch ein Reinigungsunternehmen

• Terminal 1 Sichtreinigung von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr, alle halbe 
Stunde, nachts eine Unterhaltsreinigung

• Terminal 2 Sichtreinigung von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr, alle Stunde, 
nachts eine Unterhaltsreinigung

• Bereitstellen von Ärztekreppauflagen, Sichtreinigung und 
Unterhaltsreinigung durch das beauftragte Reinigungsunternehmen

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling



H. Kohl, Gebäudereinigungsmanagament, IFM-FI 31, Fraport AG

Seite 9

Unterhaltsreinigung

• Terminal 1 nachts eine Unterhaltsreinigung
• Terminal 2 nachts eine Unterhaltsreinigung

• Unterhaltsreinigungsumfang täglich:
• reinigen des Bodenflächen 
• reinigen Türen, Zargen, Wandfliesen – Griff- Spritzbereich 
• reinigen der Wickelfläche 
• reinigen Waschbecken inkl. Armaturen
• leeren und reinigen der Abfallbehälter
• reinigen und befüllen der Seifen-, Handtuchspender und 

Ärztekrepprollenhalter
• auffüllen der Bodeneinläufe

• Unterhaltsreinigungsumfang wöchentlich: 
• reinigen Türen, Zargen, Wandfliesen - ganzflächig  -

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling
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Sichtreinigung

• Terminal 1 Sichtreinigung von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr, alle halbe Stunde
• Terminal 2 Sichtreinigung von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr, alle Stunde 

• Sichtreinigungsumfang:
• sichten der Räume auf Sauberkeit

• wenn nötig, dann:
• reinigen der Bodenflächen
• reinigen Türen, Zargen, Wandfliesen – Griff- Spritzbereich 
• leeren und reinigen der Abfallbehälter
• reinigen der Wickelfläche, Waschbecken inkl. Armaturen
• reinigen, befüllen der Seifen-, Handtuchspender und 

Ärztekrepprollenhalter
• auffüllen der Bodeneinläufe

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling
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Desinfektions- Hygienekontrolle mittels Abklatschverfahren 
durch ein externes Institut

• 6 x jährlich Desinfektionskontrolle
• Kontrolle von jeweils 3 Räumen, im Zeitraum von ca. 1 Std. 

nach Ausführung der Desinfektionsmassnahmen

• Abklatsch Richtwerte
• Hefen, Schimmelpilze,  koloniebildende Einheiten 5, 
• Enterobacteriaceae, koloniebildende Einheiten 0
• Gesamtkeimzahl, koloniebildende Einheiten 10

• 2 x jährlich Hygienekontrolle von allen Babywickelräumen und drei 
öffentlichen WC Anlagen als Vergleichsmuster

• Dokumentation der Ergebnisse und Zusammenfassung

Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt

Handling
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Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt/Main

Aufwand

Die laufende Kosten betragen derzeit ca. 300.000 € pro Jahr, die
Abbildung erfolgt im Gebäudereinigungsmanagement.

Intern werden die Kosten an den Betreiber der Terminals verrechnet.
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Desinfektion Babywickelräume am Flughafen Frankfurt/Main

Probleme

Die Problematik der Desinfektionsmassnahmen liegt wie Sie den 
Vergleichzahlen entnehmen können

1994 = 35,1 Mio. Passagiere
2004 = 51,1 Mio. Passagiere

• im stetigen Passagierzuwachs und der damit verbundenen immer 
größeren Nutzung der Babywickelräume.

• längeren Wartezeiten der Desinfekteure vor gerade in Nutzung 
befindlichen Babywickelräume.

• Erweiterung der Terminalkapazitäten während des Betriebs und der
damit verbundenen erhöhten Baustellenaktivitäten.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


